
 

 

Weite Tundra, endlos scheinende Täler und wilde Flussläufe wechseln sich ab mit gigantischen Bergketten, engen Canyons, tiefen Fjorden 

und nordischem Regenwald – all das macht Alaska zu einem einzigartigen Bundesstaat. Am 24.06.2023 hatten die Schüler*innen der Klasse 

8c, im Rahmen des Englisch- und Geographieunterrichts, die Gelegenheit, authentische Einblicke in den dortigen Alltag und das Leben zu 

bekommen. Die spannenden Erzählungen der Alaskanerinnen Shawna, Ana und Kayleigh boten ein neues, ein facettenreicheres Bild 

Alaskas. Ein Bundesstaat, der mit seiner atemberaubenden Natur, seinen mächtigen Eiszeitgletschern und seiner unglaublichen Vielfalt 

an Wildtieren lockt. Als Angestellte des Alaska Department of Natural Resources konnte Shawna den Schülern*innen aus der Sicht einer 

Expertin von der Flora und Fauna Alaskas berichten. Neben bedrohlichen Schwarzbären, die durch die Nachbarschaften der Hauptstadt 

Anchorage streifen bis hin zu schwindende Gletscher, die sich seit Jahrtausenden in die mächtigen Gebirge graben – die lebhaften 

Schilderungen faszinierten alle Schüler*innen. Die Klasse 8c konnte somit ihr Verständnis für die Lebensbedingungen in Alaska erweitern, 

ihre eigenen Einstellungen und Sichtweisen hinterfragen und gleichzeitig die Fragen 

stellen, die sie interessierten. Wir bedanken uns ganz herzlich bei Shawna, Ana und 

Kayleigh für den spannenden Vortrag, den Austausch sowie das Stückchen Wildnis, dass sie 

dadurch in den Schulalltag unserer RSH-Schüler*innen bringen konnten. Für die 

Organisation gilt ein besonderer Dank an Herrn Port.  
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